
Bericht über die Versammlung des Partnerschaftskomi tees  
Gochsheim - Irigny am Montag, 03. November 2014  
 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer im AWO-Heim durch unsere Vorsitzende, Gaby Vierheilig, wurde 
zunächst auf die Ereignisse im laufenden Jahr  zurückgeblickt:  

Der bestens verlaufene offizielle Besuch in Irigny  am Himmelfahrtswochenende, der harmonische, 
abwechslungsreiche Jugendaustausch in Gochsheim  Ende August sowie das etwas verwässerte 
Kartoffelfeuer  im September. Erfreulich verlief auch die Teilnahme  von drei Malern der Gochsheimer 
Gruppe „Kunst und Kunsthandwerk“ am Künstlermarkt in Irigny  Anfang Juni. Bebilderte Berichte zu all 
diesen Ereignissen sind auf unserer Internetseite „http://partnerschaft-gochsheim-irign y.de/“  
nachzulesen.  

Relativ rege verläuft in diesem Jahr der Praktikantenaustausch . Eine Gochsheimer Studentin 
beendete im September ihr halbjähriges Praktikum in Irigny (Bericht für die Homepage in Vorbereitung); 
ein weiteres Praktikum eines hiesigen Studenten (bis März 2015) ist gerade angelaufen. Im Gegenzug 
verbrachte im Sommer ein Student aus Irigny ein 3-wöchiges Praktikum in der Gemeindeverwaltung in 
Gochsheim. 

Der Bouleplatz  hinter dem AWO-Heim wurde durch H.Siefritz wieder bespielbar gemacht und seit 
August treffen sich  - bei trockenem Wetter und so lange es nicht zu kalt ist – jeden Freitag ab 15.30 
Uhr (bis zur Umstellung auf Winterzeit ab 16 Uhr) mehrere Anhänger/-innen dieses unterhaltsamen 
Spiels mit den Metallkugeln. 

Nachwuchsproblem / Kontakte von Sportlern etc. 

Diskutiert wurde über das bei der Versammlung der Verantwortlichen beider Komitees in Irigny 
behandelte Nachwuchsproblem. Trotz des seit Jahren überaus erfolgreichen Jugendaustausches fehlt 
es in beiden Komitees an neuen, aktiv an der Partnerschaft Mitwirkenden. Auf der Basis der früheren 
erfolgreichen „Großprojekte“ Staffellauf Irigny -> Gochsheim, der Radfernfahrt in umgekehrter Richtung 
und der RatzFatz-Vorstellungen der „kleinen Hexe“ in französischer Sprache sowie des gegenseitigen 
Besuchs und Auftritts der Gesangvereine hofft man auf den Austausch auf sportlicher und kultureller 
Ebene, um zusätzliche Mitwirkende  zu gewinnen.  

Aktuell wären einige Sportlergruppen aus Irigny (Fußball, Schwimmen, Bogenschießen) an einem 
lockeren Kräftemessen mit Gochsheimer Kollegen interessiert. Einige Versuche, solche Kontakte zu 
vermitteln, verliefen bisher leider erfolglos. Trotzdem wird das Partnerschaftskomitee weiter daran 
arbeiten, nach Möglichkeit auch in Verbindung mit dem offiziellen Besuch der Freunde aus Irigny in 
2015.  

Weitere Projekte / Aktivitäten 

Die nächste gemeinsame Städtereise 2015 wird vom Komitee in Irigny organisiert. Als mögliche Ziele 
sind Athen oder Rom genannt. Von den bei der Versammlung Anwesenden wären prinzipiell an einer 
Reise nach Rom fast doppelt so viele interessiert wie an einer Reise nach Athen.  

Ein weihnachtliches Baumsingen  ist auch für dieses Jahr am 27.12. geplant. Genauere Informationen 
werden rechtzeitig gegeben. 

Zum Ende des Abends  gab Iris Hiller einen mit Bildern illustrierten Bericht  über den begeisternd 
verlaufenen Jugendaustausch  Ende August. Als Dank für diesen erfolgreichen Einsatz von ihr und 
ihren Helfern gab es von allen einen kräftigen Applaus.  

Die Bilderschau wurde dann mit eindrucksvollen Aufnahmen von Helmut Siefritz vom Besuch in Irigny 
und vom Kartoffelfeuer abgeschlossen.   

 

Rolf Pontes, 11.11.2014 


